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die Menschen mit allen ihren Unzulänglichkeiten immer und ewig dieselben bleiben.

Unter der Herrschaft der neuen Männer geriet das Transportwesen bald in den Zustand vollständiger Auflösung, und die Produktion des Landes fiel ganz rapid. Wenn vor der Revolution die bourgeoisen Elemente in der Wolle gesessen und die Verbraucher nach Herzenslust bewuchert hatten, so förderte nun die Arbeiterschaft, die sich als Beherrscherin der Situation fühlte, die weitere Verteuerung nicht nur der Fabrikate, sondern auch der landwirtschaftlichen Produkte. Dazu kam denn noch, daß infolge der Unsicherheit der politischen und wirtschaftlichen Verhältnisse des Landes, sowie der ungeheuern Beanspruchung der Leistungsfähigkeit der Notenpresse der Rubelkurs sank, was eine weitere Verteuerung nicht nur der Einfuhrwaren, sondern auch der eigenen Produktion nach sich zog.







Unter solchen Umständen ist es verständlich, daß im ganzen Lande das Wehklagen nicht verstummte, denn man gab aus wie ein Fürst und lebte nichts weniger als fürstlich. Wie sollte man Debet und Kredit in Einklang bringen, wenn die Lebensführung sich um mindestens 600 bis 700 Prozent verteuert hatte, während die Einnahmen sich im besten Falle verdoppelt hatten. Unzählige waren aber nicht einmal in dieser relativ günstigen Lage, sondern hatten mit ihren Friedenseinnahmen, oder gar mit einer erheblichen Verringerung dieser hauszuhalten.

Das war nun eine Kunst, die man sich um so schwerer aneignen konnte, als man im allgemeinen an einen, wenn nicht gerade breiten, so doch ungemein behaglichen Lebenszuschnitt gewöhnt war und sich, was des Leibes Notdurft und Nahrung anlangt, keinerlei Beschränkungen aufzuerlegen gewöhnt war. Man hatte ja auch vor dem Kriege weidlich über der Zeiten schwere Not geklagt, — viele
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